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Unfall- /Haftpflicht- /Erblindungs- /Feuer- /Betriebsverlust- /Einbruchdiebstahl- /Glas- /Wasserleitungsschäden-
Autokasko-/ Reisegepäck- /Garantie- /Regen- und Transport-Versicherungen

Ganz neu!

Schweizer Kinder«
Ähreiss-Kalender
1939

Ein Kinder-Kalender ganz besonderer Art,
bestehend aus 52 abreissbaren Postkarten,
die teils zum Bemalen, Besticken und Aus-
schneiden sind, oder leichte Bastelanwei-
sungen enthalten. Viele Verschen, Liedchen
und Erzählungen erfreuen das Kinderherz.
Kurz, ein ganz neuer, sehr lustiger und zu-
gleich nützlicher Kalender, der dem Kinde
jeden Alters hübsche Anregungen für Spie!
und Arbeit bringt.

Preis Fr. 2.90

Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder
direkt vom Verlag

Schweizer Druck- u. Verlagshaus, Zürich 8

Klausstrasse 33
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Gertrud

Von L. Schips Lienert in
Ganzleinen geb. Fr. 7.50.
Ein Roman über das Pro-
blem der 'Mischehe.

Zu beziehen durch jede
Buchhandlung oder direkt
vom Verlag

Schweizer
Druck- und
Verlagshaus
Klausstrasse 33, Zürich 8

Ein Gläschen

feinen
oder

Dessertwein
erhöht die Feststimmung!

Apéritifs - Bitters - Vermouths - Dessertweine
Schaumweine. Liköre: Bols, Benedictine, Coin-
treau etc. Cognacs, Rhums, Kirsch, Whisky, Marcs

GAFFNER, LUDWIG&c».
Marktgasse 61 BERN Tel. 2.15.91

Leichen-Transporte
In- und Ausland

TAG- UND NACHTDIENST
Kremation Bestattung Exhumation

Bei Todesfall entlastet unser Haus die Trauerfamilie vor Er-

füllung jegl. Formalität und Gänge.

Allgemeine Bestattungs A.-G., Bern
jetzt Zeughausgasse 27. Perman. Tel. 2 47 77

.DracÄ »b/2 Acped/'i/o».- Jordi & Cie., Belp
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(?sn2 neu!

8ckwei?sr

^lsreîssKalenclei'
1939

Lin Kinàer-Kslenàer gsnx besonàerer ^rt,
bestekenà sus 32 sbreissdsren Postkarten,
àie teils ?um Lemslen, Lesticken unà ^us-
sclineiàen sinà, oder leiclite Lsstelsnwei-
sungen entkslten. Viele Verscken, Lieàclien
unà Lr^sklungen erkreuen àss lîinàerker?.
Xur^, ein gsn? neuer, selir lustiger unà 2U-

gleicli nüt^licker Kslenàer, àer àem Kinàe
jeàen Alters kübscke Anregungen kör 8pie!
unà Arbeit bringt.

preis Lr. 2.9«

?u beàlien àurck jeàs Luckksnàlung oàer
àirekt vom Verlag

8ek«ei?si' vpuek- u. Veplsgsksus, lüriek L

Xlsusstrssse 33
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Lertruci

Von k. Lckips kienert in
lZsnTleinen geb. Pr. 7.3«.
Lin poman über àss pro-
blem àer 'iViiscbeke.

^u beeiebsn àurck jeàe
Luckksnàlung oàer àirekt
vom Verlag

8ckvvei?er
Druck- unâ
Verlsxskaus
Llsusstrasse 33, Mrick 8
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^psrîtils - Litters - Vsrmoutlis - Dessertweins
8o!isumwsins. ^îicors: Lois, Lsnscjictino, Loin-
trssu etc. Lognses, kîkums, Kîrsoii, ^/kislcv, /^srcs

I.DDV/ie^°
blerktgSîZS 31 seki» 7ol. 2.1S.Y1

ì.e»eken-?^snspo^te
In- unà ^uslsnà

Krsmstion kesîsîtung ^xkumsîion
ksi loàszks li «ntlsztst unzor bi»u5 àie 7rsuorlemiliv vor ^r-

tûllung jogl. k-ormslitst unà Länge.

^Ilgsmsins kesìsìtungs Z«rn
jstxî ^eugksusgsss« 27. pormsn. 7oi. 2 47 77

Or«c^ ««-6 à^eâio».- 7orài Lr Lie., Lelp



Literatur — Neuerscheinungen
Sas Utialücf utib feine ©efämpfung. 33on ^ermann

3 o 6. (SJtafcßer SSerlag Süricß.)
—Im— !3Jtutet ein foleßes 23ucß nußt feltfam unb foaufagen aus»
ficßtslos an in einer Seit, too fieß Urtglürf* in ©turamellen über
ganae ßänber ergießt ober fie infolge friegerifeßer ©reigniffe
jeberaeit überfluten fattn? 2Iber aueß toenn griebe in aller SBelt
märe, fo mürbe boeß immer noeß meßr als genug llnglücf blei=

ben, um naeß SBefen unb SBirfung unb 23erßütungsmög[icßfeiten
bin grünblicß — unb boeß faum je gutta faßbar! — unterfueßt
au roerben. Der ferner 23ßtlofopß Dr. ijermann 3oß, ber oor
fieben 3aßren in einem intereffanten Surf) ben gortfeßritt unb
mas fieß fo nennt unter bie ßupe genommen bat („Der maßre
gortfeßritt") unternimmt es in feiner neuen Slrbeiit, erft einmal
ben roießtigften Quellen bes llnglücfs (nießt ber äußern Un»

glütfsfälle) naeßaugeßen; als foleße nennt er 3rrtum ober ffiaßn,
üJtinbermertigfeitsgefüßfe, 3Hufionen, Störungen im ©efüßls»
leben, bie ftßließlitß aueß förperlicße Sranfßeiten oerurfaeßen
tonnen, übertriebene Hemmungen, falfcße ßebenseinftellung.
2Bie man bereits erfießt, fterft alfo ein gut Seil ber Unglürfs»
urfaeßen im SKenfcß felb'ft. 3« ben SRatfcßlägen aur Sefämpfung
bes Unglücfs tommt ber Serfaffer aueß auf bie förperlicße ®e=

funbßeit unb bie vernünftige iriebbefriebigung als 23 oraus»
fefeung feelifcßen ©oßlbefinbens au fpreeßen. SBicßtig ift aueß

gefunber unb genügenber Scßlaf. Semerfensmert ift ba bie geft»
ftellung, bie ber 23erfaffer als ßeßrer maeßt: „Die Scßule trägt
eine feßmere 23erantmortung, inbem fie aaßlreicßen Sinbern ben
Scßlaf raubt."

Stießt alle — unb aumal jene meßt, bie bie Sßillensfreißeit
als eine 3Hufion betraeßten — merben bem Serfäffer im tßeore»
tifeßen Xeil folgen tonnen, mo er bie ßier abfonberließ berüßren»
be 3bee ber „fcßulbigen ©eburt" pertritt, b. ß. bie fjppotßefe,
baß man felbft auf bie SSßelt fommen molle unb amar gerabe fo
ausgeftattet, mie man bann eben geboren merbe. Deffen unge=
aeßtet finb bie aueß in ber Darftellung fieß überall um Klarßeit
müßenben pßilofopßifcßen ©rörterungen immer anregenb.
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Grawe ISrare /ârèew
will: das bewährte biologische Haarstärkungswasser ENT-
RUPAL ges. gesch. führt den geschwächten Haarwurzeln die
verbrauchten Pigmente (Farbstoffe) zu, sodass graue Haare
und Nachwuchs auf natürliche Weise die frühere Farbe
wieder erhalten, daher Fehlfarben ausgeschlossen. Kopf-»
schuppen und Haarausfall verschwinden nach kurzem Ge-
brauch. Garantiert unschädlich. Prospekt kostenlos.

Alleinverkauf für Bern :

KAISER & CO., A.-G. ,SSm
MARKTGASSE 37—43

M. Ryf, Leichenbitterin
Gerechtigkeitsgasse 58 - Telephon 32.110

besorgt alles bei Todesfall - Leichentransporte mit Spezialauto

Oelfarben und Lacke

Bürgerhaus, Tel. 21.971. Rabattmarken

F. C. Endres

jMtuen or iMraur
Wer den beliebten Autor von seinen Werken oder vom Radio

her kennt, wird gerne zu diesem erfolgreichen Buch greifen.

Eignet sich vorzüglich zu Geschenkzwecken. Preis Fr. j.Fo.
Zu beziehen durch jede Buchhandlung od. vom Verlag Hans

Bühler, Pratteln.

H. ZULAUF
Handarbeiten
Bündner Muster.
Alte Volkskunstmuster.
Gediegene Arbeiten für jedes Heim.

Bärenplatz Nr. 4 Bern

Iîî<^lîìîlUI^ — euersàeinunAen
Das Unglück und seine Bekämpfung. Von Hermann

Ioß. (Rascher Verlag Zürich.)
—lm— Mutet ein solches Buch nicht seltsam und sozusagen aus-
sichtslos an in einer Zeit, wo sich Unglück in Sturzwellen über
ganze Länder ergießt oder sie infolge kriegerischer Ereignisse
jederzeit überfluten kann? Aber auch wenn Friede in aller Welt
wäre, so würde doch immer noch mehr als genug Unglück blei-
den, um nach Wesen und Wirkung und Verhütungsmöglichkeiten
hin gründlich — und doch kaum je ganz faßbar! — untersucht
zu werden. Der Berner Philosoph Dr. Hermann Ioß, der vor
sieben Jahren in einem interessanten Buch den Fortschritt und
was sich so nennt unter die Lupe genommen hat („Der wahre
Fortschritt") unternimmt es in seiner neuen Arbeitt, erst einmal
den wichtigsten Quellen des Unglücks (nicht der äußern Un-
glücksfälle) nachzugehen: als solche nennt er Irrtum oder Wahn,
Minderwertigkeitsgefühle, Illusionen, Störungen im Gefühls-
leben, die schließlich auch körperliche Krankheiten verursachen
können, übertriebene Hemmungen, falsche Lebensemstellung.
Wie man bereits ersieht, steckt also ein gut Teil der Unglücks-
Ursachen im Mensch selbst. In den Ratschlägen zur Bekämpfung
des Unglücks kommt der Verfasser auch auf die körperliche Ge-
sundheit und die vernünftige Triebbefriedigung als Voraus-
setzung seelischen Wohlbefindens zu sprechen. Wichtig ist auch

gesunder und genügender Schlaf. Bemerkenswert ist da die Fest-
stellung, die der Verfasser als Lehrer macht: „Die Schule trägt
eine schwere Verantwortung, indem sie zahlreichen Kindern den
Schlaf raubt."

Nicht alle — und zumal jene nicht, die die Willensfreiheit
als eine Illusion betrachten — werden dem Verfasser im theore-
tischen Teil folgen können, wo er die hier absonderlich berühren-
de Idee der „schuldigen Geburt" vertritt, d. h. die Hypothese,
daß man selbst auf die Welt kommen wolle und zwar gerade so

ausgestattet, wie man dann eben geboren werde. Dessen unge-
achtet sind die auch in der Darstellung sich überall um Klarheit
mühenden philosophischen Erörterungen immer anregend.
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lili: às bewerte biologische lluurstürbungswnsser Ldll'-
LllLvbl, ges. gesch. kührt gen geschwächten Lnsrlnr^eln die
verbrauchten. Liginente (àrbstokke) ?u, sognss grnue Ilnnre
mu! àchwuchs nuk natürliche Weise -lie krükere Lnrbe
lieger erhnlteo, àlier LelUknrben ausgeschlossen. ILopk-,
schuppen unit Ilnnrnusknll verschlingen nach burgein (Ze-
brauch. lZnrnntiert unschücllich. Lrospebt bostenlos.

^Vlleinverbnuk kür Lern:

z. t?«.. à.-«.
Z7—4Z

M l .eÎLlielikineà
(Zerecbrigbeirsgasse 58 - Telephon Z2.110

besorgt »lies bei logeskall - I.eickenrransporre init 8pe2izlsuro

Oelss^IsSn uneê t.selee

dürgernsus, Isl. 21.971. lîsksttmsrlrsn

L. Nncines

MI« S MSN»'
Wer gen beliebten àtor von seinen Werben oger vorn Lngio
her bennt, lirg gerne 2u giesenr srkolgreichen Luch greiken.

Lignet sich vorzüglich 2N lZesckenbslecben. Lreis ?r. F.à
2u beziehen gnrch jegs Luckdnnàng og. vorn Verlug lknns

Lükler, Lrstteln.

tt.

I^snclsrtieiten
Lüngner bluster.
^lto Volbsbunstmustsr.
Logiogsne Arbeiten lür jegss ltoîm.

Lsrenplà I^r. 4 Vsrn
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